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Sa fie in den 2tachbarländern
ängftlich find und 3ugedeckt,
und roirs nicht oerjïehn 3U ändern,

fühlen roir uns angefteckt.

tlnd nun machen roir nach 2Ioten

in derfelben 2lengftlichkeit,
und roir gehen in Verboten
fo3ufagen 3iemlich roeit.

25o man mit den größten Sücken
nichts oon einem Ôeftungsbau
und dergleichen kann erblicken,

fagt man: ßalt! !" und fühlt fich fchlau.

Beffer fern, als in den 2Tähen,

fagt man, froh der großen ßift;
denn die echten ßähne krähen

auf Serlangen auf dem SHIift.

2öo nichts ift, kann etroas roerden,

heipt es: und roarum nicht hier?
Sie 6ffen3en find ©ebärden,
und ©ebärden machen roir. 2TCartin Saiander

Panama auf Panama

©ottfeidank, jeht läpt fich bringen
alles unter einen ßut,
roelcher für oerfchiedne !Xöpfe
gleichermaj3en paffen tut.

Siefe 2ïïarke hat bekanntlich

produ3iert 2imerika
und darum trägt nun ein jedes
den modernen Sanama.

Schon den 3roeiten ftülpt ßerr SKrupp fich

auf fein glattes Gifenhaupt,
und in Breslau hat er kleine
2ïïâdchen ihrer Sier beraubt.

Soch das Sonaubabel roard oom
fchlimmften Manama erfaßt :

mehr Soldaten könnten's fein dort,
hätte man nur aufgepapt!

2Tlittlerroeile ftür3ten freilich
Cleber das 3itierte Cand
03eane ineinander
durch den Knopfdruck einer ßand.

Soch 3umeift erfreut das neue

Schlagroort mit dem kühnen Schmiß
und ein Manama roird jeder
unerlaubte 2IZuckenfchip.

îlbraham a Santa lara

Schriee 311 machen

Baronin (feierlich 3U ihrem Drohne): Beoor
du deinen 2Sunfch anbringft, frage 3uerft

deine ruhmoollen 2ihnen und Urahnen,
ob fie dir denfelben ohne Saudern geroährt
hätten. Clnd nun mein Sohn, roas roünfcheft

du?
Sohn: Ginen neuen Blériot-Gindecker.

D-

's r>ät all's t gutti Syte
Sie 2Tïuul- und Ghlauefüüchi
gft doch e gropM Straf.
's hett's menge eh oerdienet,
211s d'Ghüe, die find ja brao.
Si tüend-mi recht oerbarme,
Clnd 'Suure-n-au demit,
2Sill f i dem böfe gahrgang
3a fuft gnueg Sorge git.
©Inch hät ei gueti Srjte
Gn-ieders Sing am Gnd,
2!u 2ïïuul- und Ghlauefüüchi:

2Billf d'gagd oerbote händ.
Sas freut-mi millionifch
Öür d'ßafe und für d'2?eh.

Sie chönd-fi 's Cäbes freue
Clnd 's dörf-ene nüt g'fcheh.
Si händ oor ßünd' und Slinte
geh doch es 2Bnli 2?ueh.

Clnd d'gäger chönnd, ftatt 3'jage,

geh öppis ©'fchnders tue. binnen mihia

Die Öcobacb/tungegabe
Koch nie herrfchte in der Klaffe eine folche Stille.

das hat einen ©rund heute kommt nämlich der

ßerr [Jnfpektor.
2Jufgepaf)t da ift er fchon 1

2Jlle die kleinen Schüler fahren roie auf
Kommando in die ßöhe, um fo den für ihre Segriffe fo

ßoehfteheuden 3U begrüfjen. Gr ift ein ftat-tlicher KTann.

Sein roohlgepflegtes Schmerbäuchlein jeugt oon nicht

all3ugropen körperlichen Knftrengungen und

oerträgt fich fehr gut mit der 28ichtigkeit feines Softens.
Quer über eben diefes Säuchlein baumelt eine dicke,

auffallende, fchroere goldene (Jhrkette, und 3um SSeften-

täfchchen heraus guckt ein mit Silber Gezierter
Süllfederhalter.

Kachdem der [Jnfpektor einige 2Borte mit dem

Gehrer ausgetaufcht und ein paar Schülerhefte
durchblättert hatte, nahm er, fich oor die Klaffe hinftellend,
das 2Sort.

Kleine Kinder," fagte er mit einem roohlroollen-

den Cächeln, ich roill euch heute nicht mit einer

langen und ausführlichen [Jnfpektion ermüden. Kein,
ich roill mich nur oerfichern, ob ihr eine der

bedeutendsten Gigenfchaflen befibt, nämlich die Seobach-

tungsgabe! Srüft mich genau, fchaut mich oon oben

bis unten an denn in ungefähr 2 21Tinuten roerde

ich das 6chul3immer oerkiffen und irgend einen

Gegenstand, den ich fichtbar trage, draufjen laffen. Seim
Gintritt in die Klaffe follt ihr mir dann fagen, roelcher

©egenfland oerfchrounden ift. 2Senn ihr das

könnt, fo befit)t ihr die Beobachtungsgabe."

Saraufhin ftellte fich der fette 2TTann. oor die

Kinderfchar hin und lieh fich oon allen Seiten be-

roundern. Kach einer kleinen 223eile drehte er fich

plötilich um und oerliefj das Cokal. Ser Cehrer, der

hinter ihm ftand, machte bei der plördichen Srehung
des ßerrn 3nfpektors einen Seitenfprung und bif3

fich auf die Cippen; fein ©eficht hatte dabei einen

fchmerjhaften Kusdruck.

Kach ungefähr einer Kïinute öffnete fich die Süre

und der ßerr 3nfPektor nahm feine erfte Stellung
roieder ein. Sein filberoei^ierter Süllfederhalter roar

aus feiner 2Z5eftentafche oerfchrounden.

Und nun fchaut mich gut an und fagt mir, roas

ich oergeffen habe?"
Stillfchroeigen.
Kber, aber, hat alfo niemand bemerkt, roas ich

oergeffen habe?"

Gin kleiner Knirps in der oorderften Sank hält

den Singer hoch.

Kh, doch einer! ünd, mein Kleiner, roas habe

ich denn oergeffen?"
Sie haben oergeffen, dem ßerr Cehrer är;güfi

3U fagen, roo Sie ihm auf den Suf) getreten find."
D-

Soul füre £eben

Saul gegen einen Caternenpfahl gelehnt fteht

ein Settier und ruft die Sarmher3igkeit der Sorüber-

gehenden an.

ßabt Gibarmen, ßerren und Samen, mit einem

unglücklichen Krbe ter ohne Stelle!"
Gin ßerr fteht füll und prift ihn näher.

Sagt mir, mein Guter, feit roann feid Ohr denn

ohne Krbeif?"
Ser Settier kratjt fich im ßaar und meint dann

kleinlaut:

3* bin im [Jahre 65 geboren." D.

Jiuf 6cm Kopfe

Bégoud fliegt und überfchlägt pch

Ginmal, 3roeimal und noch mehr,
Clnd die 25eiblein freut's unfäglich
Gnd fie achten nicht Befchroer.
Sühlen Schrecken nicht, noch ©rauen,
2öollen fliegen mit dem 2TCann

2luf den 2<opf geftellt, fo fchauen
2ïeuftens fie den ßimmel an.

Setrus ficht, der alte 2(nabe,
2Beipe Beine hoch im Blau,
Clnd er knurrt: Ser Seufel habe

Sa noch 2iugen für die Ôrau!
2öas ift das für eine 2?affe?

geh kenn' mich in all' dem ©raus
ghrer Ciebe, ihrem ßaffe,
2Tein, ich kenn' mich nimmer aus!

Setrus, laj3 dich's nicht oerdriepen!
Su bekommft fie doch 3U fehn:
2<annft den 21nblick doch geniepen,
Sah fie auf dem 2(opfe ftehn.
Soch roas können roir uns kaufen,
Söeiblein, für den neuften Son?
2Bollt ihr auf dem 2(opfe laufen,
Sut's auf feftem Boden fchon!

T. g.

fttnerifantfd)
Gin amerikanifcher 21Tillionär und Kutomobilprot)

hatte fich einmal in einem ßotel. roo er oft 3U

oerkehren pflegte, einen folchen Kaufch angetrunken, dap

er in feiner Sollrout den Kellner, der ihm keinen

Ghampagner mehr geben roollte, dermapen an die

2Band roarf, daf) der Kermfte nicht roieder aufftand.
Kls der feine ßerr 3tt>ei Sage darauf roiederkam

man hatte den 2TTord, roeil es einen Gropen" anging,
oertufcht er3ählte ihm der 2Sirt ins Ohr. roas

gefchehen und roas man oerheimlicht habe, natürlich

in Grroartung eines gropen Schroeigegeldes. 2Z5ie?

den Kellner habe ich getötet?" fagte der KTächtige.

der oon allem nichts raupte. Ka, alfo! Sehen Sie
ihn einfach auf die Kechnung." sn.

6<J)tt>ei3er UmDerfttà'10-Ralaniîtà'ten

3mmer roieder kommt die alte
2Bahrheit neu uns auf's Sapet,
Saf) roir für die Kndern forgen,

Saf) der Schroei3er nicht oerfteht

[Jenen Sorteil in den Singen
Seine Söhne fort3ubringen

2B03U Unioerfitäten,
223enn der Kuffe faft allein

Sie belegt und unfre Söhne
Saoon ausgefchloffen fei'n?
Kennt's roeithenlg nur, ihr Slöden
Summheit ift's. hört man fonft reden!

Gine 2Seltmacht, diefes Kufjland,
Sas fein KTaul nimmt ftets fo ooll,
Und für eigene Studenten
Slat) nicht hätt' 's roär' doch 3U toll!
Slat) gemacht den Schroei3er Söhnen

2TTög' bei uns es fortan tönen 1 aar.

Da sie in cien Rackbarländern
ängstlick sinci unci zugedeckt.
unci wirs nickt verstekn zu ändern.

süklen wir uns angesteckt.

SchVeizeristhe Zestungsângste
«Und nun macken wir nack Noten
in derselben Aengstlickkeit.
unci wir geben in Verboten
sozusagen ziemlick weit.

Wo man mit cien größten Tücken
nickts von einem «Äestungsbau
unci ciergleicken kann erblicken.
sagt man: Kalt! !" unci süblt sick sckiau.

Besser sern. als in cien Raben.
sagt man. srob cier großen List:
denn die eckten t?äbne Kraken

aus Berlangen aus dem Mist.

Wo nickts ist. kann etwas werden.

keißt es: und warum nickt kier?
Die Essenzen sind Gebärden.
und Gebärden macken wir. ?Itariin Solanas?

Panama auf Panama
Gottseidonk, jetzt läßt sick bringen
alles unter einen î?ut.
welcker sür versckiedne Röpse
gleickermaßen passen tut.

Diese Marke kat bekanntlick

produziert Amerika
und darum trägt nun ein jedes
den modernen Panama.

Sckon den zweiten stülpt i?err Rrupp sick

aus sein glattes Cisenkaupt.
und in Breslau kat er kleine
Mädcken ikrer Zier beraubt.

Dock das Donaubabel ward vom
scklimmsten Panama ersaht:
mebr Soldaten könnten sein dort.
kätte man nur ausgepaßt!

Mittlerweile stürzten freilick
«Ueber das zitierte Land
Ozeane ineinander
durck den Rnopsdruck einer Kand.

Dock zumeist erfreut das neue

Scklogwort mit dem küknen Sckmiß.
und ein Panama wird jeder
unerlaubte Muckensckiß.

Adranam a Santa diara

Schwer zu machen

Baronin (seierlick zu ikrem ^okne): Bevor
du deinen Wunsck anbringst, srage zuerst

deine rubmvollen Annen und «Uraknen.

ob sie dir denselben okne Zaudern gewäkrt
kätten. «Und nun mein Sokn. was wünsckest

du?
Sokn: Einen neuen Blêriot-Eindecker.

v-

's hät all's e gueti Spte
Die Muul- und CKIauesüücki

Ist dock e großi Straf.
's kett's menge ek verdienet.
AIs d'Cküe. die sind ja brav.
Si tüend-mi reckt verbarme.
«Und Puure-n-ou demit.

Will s' i dem böse Iabrgang
Ia sust gnueg Sorge git.
Gluck kät ei gueti Snte
Cn-ieders Ding am End.
Au Muul- und Cklauesüücki:
Will s' d'Iagd verböte känd.
Das sreut-mi millionisck
Sür d'Kase und für d'Rek.
Die ckönd-si 's Läbes sreue
«Und 's dörs-ene nüt g'sckeb.

Si känd vor t?llnd' und Slinte

Ieh dock es Wnl! Rueb.
«Und d'Iäger ckönnd. statt z'jage.

Ieh öppis G'scknders tue. unn-ii Mihi«

vie Seobachtungsgabe
Nock nie berrscbte in äer Niasse eine soicke Slille.

oas Kai einen Grunä keute kommt nämlick äen

Kerr Inspektor.
Aufgepaßt äa ist er sckon I

Alle äie kleinen Scküler sakren wie auf Nom-
manäo in äie Koke, um so äen sür ikre Begriffe so

Kocbstebeuäen zu begrüßen. Er ist ein staltlicker Ntann.

Sein wokigepflegtes Sckmerböucklein zeugt von nickt

alizugroßen körperiicken Anstrengungen unä ver-

trägt sick sekr gut mit äer Wicktigkeit seines Postens.

Quer über eben äieses Böucbiein baumelt eine äicke.

auffallenäe. sckwere goiäene Ukrkette, unä zum Westen-

täsckcken keraus guckt ein mit Siiber verzierter Sllii-
seäerkailer.

Nackäem äer Inspektor einige Worte mit äem

Lekrer ausgetausckt unä eln paar Sckülerkefte äurck-

blättert kalte, nakm er, stck vor äie Niasse kinstellenä,

äas Morl.
Aleine Rinäer," sagte er mit einem wokiwollen-

äen Läckein. ick will euck keute nickt mit einer

langen unä ausfükrlicken Inspektion ermüäen. Nein,

ick will mick nur versickern, ob ikr eine äer beäeu-

tenästen Eigenscbaslen besitzt, nömiick äie Beoback-

tungsgabe! Prüft mick genau, sckaut mick von oben

bis unten an äenn in ungesäkr 2 Almuten weräe

ick äas Sckulzimmer verKissen unä irgenä einen Ge-

genstonä. äen ick sicblbcir trage, ärauhen lassen. Beim
Eintritt in äie Niasse sollt ikr mir äann sagen, welcker

Gegensianä versckwunäen ist. Wenn ikr äas

könnt, so besitzt ibr äie Beodocklungsgabe."

Daraufkin stellte stck äer feile Nlann, vor äie

Ninäersckar kin unä liest sick von allen Sellen de-

wunäern, Nack einer kleinen Weile ärekte er sick

plötzlick um unä verliest äos Lokal. Der Lekrer. äer

kinter ibm stanä. mackle bei äer plötzlicken Drekung
äes Kerrn Inspektors einen Seitensprung unä bist

stck aus äie Lippen: sein Gestckt kalte äabei einen

sckmerznasten Ausäruck,

Nack ungesäkr einer Nlinute öffnete sick äie Türe
unä äer Kerr Inspektor nakm seine erste Stellung
wieäer ein. Sein siideroerzierler Sllilfeäerkalter war
aus seiner Wsstenloscbe versckwunäen,

Unä nun sckaut mlck gut an unä sagt mir, was
ick vergessen kabe?"

Stiilscbweigen,
Aber, aber, bal also niemanä bemerkt, was ick

vergessen kabe?"

Cin kleiner Nnirps in äer voräersten Bank kält
äen Singer Kock.

AK, äock einer! Unä, mein Nleiner, was kabe

ick äenn vergessen?"

Sie Kaden vergessen, äem Kerr Lekrer äxgüsi

zu sagen, wo Sie ikm aus äen Sust getreten sinä."
v

Haut ^ fürs Leben

Saul gegen einen LalernenpsokI geleknt stekt

ein Bettler unä ruft äle Barmkerzigkeit äer Borüber-

gekenäen an.
Kadi Erbarmen, Kerren unä Damen.mil einem

unglucklicken Arde ter obne Stelle!"
Ein Kerr stekt stiii unä pr'ift ibn näker.

Sagt inir. mein Guter, seit wann seiä Ikr äenn

okne Arbeil?"
Der Bellier krolzt stck im Kaar unä meint äann

kleinlaut :

Ick bin im Iobre 65 geboren," n.

Auf Sem Rovfe

Pegouci fliegt und überscklägt sick

Einmai. zweimal und nocb mebr.
«Und die Weiblein freut's unsäglick
«Und sie ackten nicbt Besckwer.
Aüblen Sckrecken nickt, nock Grauen.
Wollen stiegen mit dem Mann
Aus den Ropf gestellt, so sckauen

Reustens sie den Kimme! an.

Petrus siekt. der alte Rnabe.
Weiße Beine Kock im Blau.
«Und er knurrt: Der Teusel kabe

Da nock Augen sür die Trau!
Was ist das sür eine Rasse?

Ick kenn' mick in all' dem Graus
Ikrer Liebe, ibrem t?asse,

Rein, ick kenn' mick nimmer aus!

Petrus, laß dick's nickt verdrießen?
Du bekommst sie dock zu sekn:
Rannst den Anblick dock genießen.

Daß sie aus dem Ropse stekn.

Dock was können wir uns Kausen.

Weiblein, sür den neusten Ton?
Wollt ikr aus dem Ropse lausen.
Tut's aus festem Boden sckon!

Amerikanisch
Ein amerikaniscker Nliliionär unä Automobiiproh

katte stck einmal in einem Kotei. wo er oft zu ver-
kekren pflegte, einen solcken Rausck angetrunken, äaß

er in seiner Tollwut äen Neilner, äer ikm keinen

Ckampagner mekr geben wollte, äermahen an äie

Wanä warf, äah äer Aermste nickt wieäer ausflanä.

AIs äer feine Kerr zwei Tage äaraus wieäerkam

man Kalle äen Ntorä, weil es einen Großen" anging,
vertusckt erzäkite ikm äer Wirt ins (Zkr. was
gesckeken unä was man oerkelmllckt kabe, nalüriick
in Erwartung eines großen Sckweigegeläes. »Wie?
äen Neilner kabe ick gelötel?" sagte äer Atäcktlge,
äer von ollem nlckts wußte. Na. also! Sehen Sie
ikn einfack aus äie Necknung," ?n.

Schweizer Universttâts-îîalamîtàten
Immer wieäer kommt äie alle
Wakrkeit neu uns auf's Tapet.
Dah wir sür äie Anäern sorgen,

Daß äer Sckweizer nickt verstekt

Jenen Vorteil ln äen Dingen
Seine Sökne fortzubringen!

Wozu Unioersttäten.
Wenn äer Russe sast allein

Sie belegt unä uns're Sökne
Davon ausgescklossen sei n?
Nennt's weit kerz lg nur, lkr Blöäen
Dummkeit ist's kört man sonst reäen!

Eine Weltmarkt, äieses Rußianä.
Das sein Nîaui nimmt stets so vo»,
Unä sür eigene Stuäenten

Plah nickt Kall' 's wär' äock zu toll!
Plah gemackt äen Sckweizer Söknen

Nlög' bei uns es fortan tönen I Sax
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